
 

 

 

                     Fellbach, 25.07.2022 

 

 

Elternbrief des Schulleiters zum Schuljahresende 

 

Liebe Eltern,  

das dritte Schuljahr unter Pandemiebedingungen geht zu Ende. Bis April mussten wir viel Unterrichts-

zeit für das Testen aufwenden, es gab noch die Pflicht zum Tragen einer Maske. Mittlerweile sind 

diese Maßnahmen weggefallen. Geblieben ist ein beträchtliches Infektionsgeschehen, immer wieder 

fehlen Schülerinnen, Schüler oder Lehrkräfte wegen positiver Tests und den zugehörigen Sympto-

men. Dies bedeutet einen weiterhin hohen Stand bei den Unterrichtsausfällen, sowohl für die Klas-

sen bei Infektion der Lehrkräfte als auch für einzelne Schülerinnen oder Schüler bei eigener Erkran-

kung oder Quarantäne. Wir mussten teilweise die hohen Standards, die Sie bezüglich Vertretungs- 

und Aufsichtsregelungen vom GSG gewohnt sind, aufgeben. Dafür bitte ich Sie um Ihr Verständnis. Es 

waren zeitweise einfach zu viele Lehrerinnen und Lehrer erkrankt und/oder in Quarantäne.  

Ich bin sehr froh, dass endlich wieder außerunterrichtliche Veranstaltungen stattfinden konnten. Die 

5er und 6er waren in der Sägemühle und bei der Höhlenexkursion, 8er und 10er waren im Schulland-

heim, 11er und 12er auf Studienfahrt in Berlin. Auch weitere fachbezogene Exkursionen, Betriebsbe-

sichtigungen, die Schülermentorenausbildung Sport oder die Probenfreizeit der Musiker haben statt-

gefunden. Ich bin allen Lehrkräften dankbar, die bei Organisation und Durchführung beteiligt waren. 

Es bleibt eine besondere Herausforderung, die Planbarkeit ist eingeschränkt, das Risiko von Infektio-

nen und möglichen Stornierungskosten hoch. Trotz allem bin ich der Meinung, dass unsere Schülerin-

nen und Schüler von den genannten Veranstaltungen so sehr profitieren, dass Aufwand und Risiko 

gerechtfertigt sind. Auch hoffe ich, dass wir im kommenden Schuljahr das Schullandheim für Klasse 8 

durchführen können und auch wiederum die Zehner das zwei Jahr zuvor ausgefallene Schullandheim 

nachholen können.  

Ein besonderes Highlight nach Jahren der „Abstinenz“ war das Sommerkonzert in der Festhalle 

Schmiden am 12.07.22. Die Fellbacher Zeitung hat ausführlich berichtet, Sie finden den Artikel auf 

unserer Homepage. Mein Dank gilt der engagierten Fachschaft Musik. Ebenfalls in der Festhalle 

konnten wir am 09.07.22 einen Abiturjahrgang mit einer fast normalen Abiturfeier verabschiedet. 

Der Jahrgang 2022 fällt mit einem Rekordnotendurchschnitt von 2,2 auf, mit drei 1,0-Abis, aber auch 

mit einer viel zu hohen Quote von Schülerinnen und Schülern, die bei den Prüfungen nicht die erfor-

derliche Punktzahl für das Bestehen des Abiturs sammeln konnten. Der Umgang mit den vergange-

nen Jahren von Fern-, Wechsel- und Präsenzunterricht ist offensichtlich individuell sehr 



unterschiedlich gut gelungen. Vielleicht bedenken Sie dies auch beim Blick auf das Zeugnis Ihres Kin-

des und urteilen nicht zu streng. Auch das Schuljahr 2021/22 war kein normales und manche Wis-

senslücke aus den vorangegangenen Jahren konnte noch nicht geschlossen werden. 

Ich möchte mich beim Elternbeirat und insbesondere beim Viererteam Frau Keller, Frau Kleider, Frau 

Pfeifer und Herrn Knauer für die freundliche und vertrauensvolle Zusammenarbeit bedanken. Ob als 

Videokonferenz oder in Präsenz, wir hatten immer einen offenen und konstruktiven Austausch. Be-

danken möchte ich mich bei allen Eltern für die Unterstützung und Wertschätzung, die Sie der Schule 

entgegenbringen und die in vielen Gesprächen zum Ausdruck kam. Dies gibt mir die Gewissheit, dass 

unser GSG auf einem guten Weg ist. Zu einer solchen Schule gehören viele engagierte Lehrerinnen 

und Lehrer, bei denen ich mich ebenfalls sehr herzlich bedanken möchte. Sie haben auch in diesem 

Schuljahr Außerordentliches geleistet.  

Ich freue mich auf das morgige Schulfest und hoffe, viele von Ihnen, liebe Eltern, dort persönlich zu 

treffen. 

Ich wünsche der gesamten GSG-Gemeinschaft schon jetzt schöne Sommerferien mit Gesundheit, 

Ruhe, tollen Erlebnissen und Erholung. 

Mit herzlichen Grüßen 

 

Armin Dunz 

kommissarischer Schulleiter 


